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Liebe Schüler*innen, liebe Eltern und liebe Kolleg*innen, 
 
bestes Osterferienwetter seit Jahren! Und nun neigen sich diese drei doch etwas ungewöhnlichen 
Ferienwochen auch schon wieder dem Ende zu. Ich hoffe, Ihr konntet und Sie konnten sich ein wenig 
von allem erholen.  
 
Um die Verbreitung des Coronavirus einzudämmen, bleiben die am 22. März beschlossenen 
Kontaktbeschränkungen vorerst in weiten Teilen bis zum 3. Mai bestehen. Darauf haben sich gestern 
die Ministerpräsident*innen der Länder und Bundeskanzlerin Angela Merkel verständigt.  
Zu den Auswirkungen auf die Schulen in Schleswig-Holstein sagte Bildungsministerin Karin Prien u.a. 
heute: 

[…] Mit dem kommenden Dienstag, 21. April, beginnen in Schleswig-Holstein die 
Abiturprüfungen. Die Schulen im Land haben sich in den vergangenen Tagen intensiv auf die 
Durchführung der Prüfungen vorbereitet: Stühle und Tische sind auf Abstand gestellt, 
Raumpläne wurden erstellt und die Schulleitungen planen mit ihren Kollegien die 
Klausuraufsichten.  
Bei der Beschaffung der notwendigen Handdesinfektionsmittel konnten wir den 
kommunalen Schulträgern unter die Arme greifen. Unser Ziel war und ist es, dass die 
Abiturprüfungen unter den bestmöglichen Bedingungen geschrieben werden können. Den 
Abiturientinnen und Abiturienten aber auch deren Familien sage ich heute: Machen Sie sich 
keine Sorgen über die Umstände der Prüfungen. Konzentrieren Sie sich auf ihr Können und 
ihr Wissen. Sie sind gut vorbereitet!  
In Schleswig-Holstein beginnen dann am 22. April die Prüfungsvorbereitungen für die 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen, die in diesem Jahr ihren ESA oder MSA 
machen.  
Bund und Länder haben sich gestern darauf verständigt, dass die Schulen insgesamt 
bundesweit frühestens ab dem 4. Mai 2020 schrittweise wieder geöffnet werden.  
Wir werden jetzt gemeinsam mit den anderen Ländern in der Kultusministerkonferenz einen 
weiteren Fahrplan erarbeiten. Dabei werden besonders die vierten Jahrgänge der 
Grundschulen und die Schülerinnen und Schüler in den Fokus rücken, die im kommenden 
Schuljahr 2020/21 ihren Abschluss machen.  
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Die Entscheidungen, wann welcher Schulunterricht in den Schulen wieder aufgenommen 
wird, sind noch nicht getroffen. Wir müssen auf Sicht fahren! Wichtigste Aufgabe allen 
staatlichen Handelns ist weiterhin der Gesundheitsschutz und die Bekämpfung der 
Verbreitung des Coronavirus. Nach den heutigen Gesprächen der Jamaika-Koalition werden 
wir morgen im Kabinett über erste Schritte beschließen. Diesen Beschlüssen kann und will ich 
nicht vorgreifen.  
Mir ist aber wichtig, dass wir einige Dinge schon heute klar und deutlich sagen:  
Schicken Sie ihre Kinder bitte am Montag, 20. April, nicht einfach in die Schule. Die 
Notbetreuung findet selbstverständlich weiterhin statt, aber die Lehrerinnen und Lehrer im 
Land werden am Montag mit ihren Schülerinnen und Schülern in Kontakt treten und sie 
darüber informieren, wie das „Lernen ohne Klassenraum“ weitergeht.  
Unser Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen hat die Osterferien genutzt und die 
digitalen Lernangebote noch breiter aufgestellt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass ich 
Ihnen hier und heute nicht im Detail sagen kann, was an welcher Schule stattfinden wird. Ich 
kann ihnen aber zusichern, dass wir in den kommenden Wochen alle Schülerinnen und 
Schüler eng beim Lernen begleiten werden. Das gilt insbesondere für diejenigen Schülerinnen 
und Schüler, die unsere besondere Unterstützung benötigen.  
Die Lehrerinnen und Lehrer im Land werden in den kommenden Tagen kontinuierlich durch 
ihre Schulleitungen auf dem Laufenden gehalten. Auch wir werden aus dem Ministerium mit 
größtmöglicher Transparenz über die nächsten Schritte berichten. (Karin Prien, 16.04.20) 

 
 
Wir haben – wie vor Ostern angekündigt – in Zusammenarbeit mit der Stadt Bargteheide und dem 
Ministerium die Empfehlungen für die Prüfungen diese Woche umgesetzt bzw. auf den Weg 
gebracht. Unser Oberstufenleiter, Herr Gernhöfer, hat den 13. Jahrgang hierzu gesondert mit den 
wichtigsten Informationen zu den Abiturprüfungen bereits angeschrieben. Sollte Sie, liebe Prüflinge, 
diese Nachricht nicht erreicht haben, rufen Sie diese bitte über unsere Homepage ab.  
Bei der Prüfungsraumwahl haben wir größtmögliche Abstände und Raum für die Prüflinge 
geschaffen, indem wir den SEB, das GTZ, das Forum, die Nawi-Räume, die Kunsträume und die 
Pausenhalle nutzen. Die Schüler*innen werden nun über fünf zugeteilte Eingänge die Gebäude 
betreten. Jeder Prüfling wird alle vier Klausuren am selben Platz schreiben. Alles wird täglich 
gereinigt. Desinfektionsmittel stehen zur Verfügung. Außerdem beginnen wir mit den Prüfungen 
erst um 9 Uhr. 
 
Ähnlich werden wir auch im Mai die Prüflinge für den ESA und den MSA im Gebäude verteilen. 
 
Das Evaluationsteam hat die letzte Woche die Rückmeldungen zum Homeschooling ausgewertet. 
Vielen Dank für die tagelange Auswertung an das Team! Und vielen Dank für Eure und Ihre sehr 
zahlreiche Teilnahme und sehr hilfreichen Rückmeldungen! Es waren 380 Schüler*innen, 78 
Lehrkräfte und 349 Eltern beteiligt!  
Herr Musehold hat allen Lehrkräften bereits eine Kurzrückmeldung zugeschickt, sodass wir die 
kommenden Wochen eine gute Arbeitsgrundlage haben. 
 
Insgesamt waren sowohl die Schüler*innen (77%) als auch die Eltern (83%) zufrieden mit dem 
„Lernen ohne Klassenraum“. Vielen Dank, liebe Kolleg*innen, für Euer Engagement, das zu solchen 
Ergebnissen führt. 
Für die Kommunikation hat sich neben E-Mail und Videokonferenzen auch das klassische Telefonat 
bewährt. Schüler*innen mit telefonischem Kontakt zu ihren Klassenlehrkräften waren besonders 
zufrieden mit dem Homeschooling (92%). Da nun wahrscheinlich gerade in den jüngeren Jahrgängen 
ein längerer Zeitraum ohne persönlichen Kontakt auf uns zu kommt, bietet es sich an, dass die 
Klassenlehrerteams Telefonsprechstunden einrichten oder Termine mit den Schüler*innen 
verabreden.  
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Viele Schüler*innen und Eltern wünschen sich möglichst eine gebündelte Verteilung der Aufgaben 
über die Klassenlehrkräfte. Dieses ist nachvollziehbar wird aber nicht immer möglich sein. Allerdings 
sollten die Klassenlehrkräfte zukünftig den zeitlichen Gesamtumfang der zu bearbeitenden Aufgaben 
im Blick haben.  
 
Unterstützt durch Schul-IT Bargteheide und unserem AK Digitalisierung bilden wir uns kontinuierlich 
und jetzt verstärkt für unsere neue Lernplattform Seafile fort. Diese wird von Kolleg*innen zurzeit 
vor allem für den Materialaustausch genutzt. Wir werden diese nun auch vermehrt für den 
Austausch mit Schüler*innen nutzen.  In diesem Zusammenhang werden wir prüfen, ob wir 
Leihgeräte an Schüler*innen ohne Zugang zu Tablet oder Computer (mind. 13%) ausgeben können.  
 
Da nun ab Montag noch kein regulärer Unterricht in der Schule stattfindet, macht es Sinn, dass die 
Klassenlehrkräfte ihren Lerngruppen Zeitfenster für die Abholung von Materialien, Bücher etc. 
anbieten. Wichtig dabei ist, dass sich keine Gruppen oder ganze Klassen treffen. 
 
Für die kommende Woche ist geplant, dass ab dem 22.04 immer an den Tagen, an denen keine 
Prüfungen sind, die Vorbereitungen auf die ESA/MSA-Prüfungen stattfinden. Wir sind hier in der 
Planung. Unsere Stufenleitung 8-10, Frau Hemming, wird Euch, liebe Prüflinge, hier Anfang 
kommender Woche über den Ablauf, die Gruppeneinteilung etc. informieren. Wir erwarten hier noch 
konkretere Rahmenvorgaben aus dem MBWK.  
 
Einige Themen stehen noch aus. Ministerin Prien wird sich vor dem Wochenende noch einmal an die 
Schulen wenden, ich halte Sie und Euch auf dem Laufenden. 
 
Viele Grüße 
 
Marcel Fell 
Schulleiter 


